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Einfaltige und kurze

Mnweiſung
Hum

KaoÊ

dweeelche ſeinen lieben

Vchul Fundern
d.

in der
Armen Schule

in liebe mittheilet

E. A. P.
Dittet, ſo wird euch gegeben. Matth. 7, J.

Hulunſtudt. im jahr Chriſti i737.



Jm Namen JEſu, amen!

HochſtnohtwendigeVor
erinnerung.

v. ſt ggGeiſt, und dahero muß Er auch in

Geiſt und in der Wahrheit ange
betet werden: Joh. 4/ 24. c. 16, 1
Dieſen Geiſt will der Vater im hin
mel geben denen, oie Jhn darum bi
ten Luc. it, 13. Derielbe wird eue
alles (auch das beten lehren. Jo
14/ 26. Luc. u, 1.

Lhriſtus ſpricht
Joh. 13/17.

So ihr ſolches wiſſet, ſelig ſe
ihr, ſo ihrs thut.
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Kurzer Jnhalt
Deſſen, was in der ſchul aus dem herzen gebe

tet werden ſoll.

J.Bei dem Anfang der Morgen—
ſchule.

1. Oſt dem lieben GOtt zu danken fur den gnadi
V gen nachtſchutz und geſchenkte lebensfriſt zur
wahren buſſe und beſſerung:

2. Zu dieſem zweck um Gnade und ſegen zum lehren
und lernen zu bitten.

I. Bei dem Beſchluß der Morgen
ſchule.

1. Mſt dem lieben GOtt zu danken fur ſeinen bei
V ſtand, und fur alle bei der ſchul erzeigte Gnade

und barmherzigkeit:
2. Um Gnade, nach GOttes Wort zu glauben und

zu leben, und um wachsthum in dem guten, an

zuruffen.

III. Bei dem Anfang der Nachmit

i. Mſt dem lieben GOtt fur ſeine gnadige verſor

V aung, ſpeis und trank zu danken:
2. Zuvorderſt um einen rechten geiſtlichen hunger

und durſt nach dem Brot, Wort und Waſſer
des Lebens, welches Chriſtus iſt und gibt, und
um ſattigung mit demſelben, auch um gnadigen
beiſtand in der nachmittagsſchule anzuflehen.

V.
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1V. Bei dem Beſchluß der Nachmit—
tagsſchule.

n Oſt der liebe GOtt zu loben, und Jhm zu dan
 kenfur ſeinen gnadigen ſchutzund beiſtand, und
fur alles an dieſem tag bei der ſchul-arbeit em
pfangene Gute:

a. Um vergebung der ſunden, und um Geiſt, Gnade,
kraft und ſtarke, ſich zu beſſern, und ſo zu glau
ben und zu leben, wie aus GOttes Wort geleh
ret und gelernet worden, zu bitten:

z. Geiſt, ſeek, leib, obrigkeit, eltern, geſchwiſter,
wohlthater, lehrer, mitſchüler, kirch und ſchulen,
freunde und feinde, auch aller menſchen geiſtliche
und leibliche noht, elend und gefahr, GOtt zu be

 fehlen, und für ſie, auch um. bewahrung vor al
tem boſen, bei tag und nacht, zu beten.

Es kan auch, was in der ſchul gelehret und
gelernet worden, ins gebet mit gebracht
werden.

m v

Gib aber, o HErr, daß nicht bet al
lein der mund,

hilf, daß es geh aus herzensgrund/
amen!

GOd allein die chre.
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